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Liebe Fasnächtler

Am Freitag 11.11. durften wir vor vielen Besuchern und mit einer überzeugenden 
Ad-hoc-Gugge (mit neuem Konzept) die Fasnacht 2017 unter dem Motto „uf u dervo“ 
eröffnen (vgl. Seite 3). Die Newcomerin Nina Nyfeler aus Rohrbach hat den diesjährigen 
Wettbewerb gewonnen (Seite 4). Die nächste Fasnacht feiern wir vom 3. bis 7. März. 
Auch im kommenden Jahr gibt es wieder einige Veränderungen, auf welche ich hier kurz 
eingehen möchte.
Nachdem die Alte Mühle für die Fasnacht nicht mehr zur Verfügung steht, sind wir auf 
das Forum Geissberg (reformiertes Kirchgemeindehaus) ausgewichen. Neben der lang-
jährigen Zusammenarbeit mit der Kath. Kirche können wir somit nun auch Lokalitäten 
der reformierten Kirchgemeinde in den Gönnerabend einbinden. Der Saal bietet Platz 
für knapp 200 Personen und ist somit ein vollwertiger Ersatz für die Alte Mühle. Wie im 
Vorjahr werden wir hier als Option ein Nachtessen anbieten. Weitere Informationen zum 
Gönnerabend finden Sie in der Mitte dieses Nius.
Die Moderation des Gönnerabends im Bären durch Grosi Grossenbacher hat letztes Jahr 
ein so positives Echo ausgelöst, dass wir das Multitalent für das Jahr 2017 nochmals 
verpflichten konnten. Sie dürfen sich also erneut auf einen unterhaltend moderierten 
Abend freuen. 
Im letzten Jahr ist die LFG kurzfristig für die Organisation des ehemaligen FKK einge-
sprungen. Dieser Anlass hat leider nicht das gewünschte Echo ausgelöst. Möglicherwei-
se liegt es auch daran, dass die Besucher einen Anlass, der von anderen Organisatoren 
konzipiert wird als Abwechslung schätzen. Wir haben uns deshalb entschlossen, am 
Samstag-Abend keinen Unterhaltungsabend mehr zu organisieren, sondern uns auf das 
beliebte Guggenspektakel zu konzentrieren.
Am Sonntag-Abend steht die Alte Mühle natürlich auch für den Rundkurs nicht zur 
Verfügung. Hier konnten wir das à la cArte wieder für einen Fasnachtsanlass zurück-
gewinnen. Sämtliche übrigen Lokale (Bären, Chrämerhuus, Braui, Hasli, Prov., James) 
sind ebenfalls wieder mit dabei. Das gesamte Platzangebot am Sonntag wird jedoch 
gegenüber dem letzten Jahr bedeutend kleiner sein. Interessierten, die in den Lokalen 
am Sonntag keinen Platz mehr finden, empfehle ich auf den Gönnerabend am Freitag 
auszuweichen.
Die übrigen Anlässe (Eröffnung, Umzug, Guggenspektakel, Jubihui- und Kehrausball, 
Charivari) werden keine Änderungen erfahren und im gewohnten Rahmen durchgeführt 
werden.
Auch die PÄNG-Redaktion hat ihre Arbeit wieder aufgenommen. Um einen interessanten 
und witzigen Päng zu gestalten, sind wir auf Ihre Mitarbeit angewiesen. Für Hinweise 
und Tipps zu ausgefallen Begebenheiten im letzten Jahr wartet eine hungrige Rätschbox 
im Internet (www.lfg.ch) oder physisch beim Rest. Rebstock (Seite 15).
Ab sofort sind die Plaketten an den gewohnten Vorverkaufsstellen (Seite 4) erhält-
lich. Insbesondere das seit einigen Jahren populäre „Bijou“ eignet sich als dezentes 
Schmuckstück an jedem Kleidungsstück. Die Langenthaler Fasnachtsplakette ist auch 
ein ideales Weihnachtsgeschenk.
Nun wünsche ich allen grosse Vorfreude auf die närrischen Tage und viel Kreativität beim 
Kostümnähen, Texten, Wagenbauen und Melodien entwickeln.

Euer Ober – Markus Gfeller
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Fasnachtseröffnung vom Freitag, 11.11.2016
Dank Petrus fand die diesjährige Fasnachteröffnung bei einer trockenen Wetter-
phase statt. Eine stattliche Anzahl von aktiven Fasnächtlern spielten unter der 
Leitung von 3 verschiedenen Tambis einige Musikstücke. Nach dem gemeinsamen 
Anstossen stellte unser Ober Markus Gfeller die neue 
Plakette und die GewinnerInnen vor. Der Hauptpreis 
flog bei Sonnenschein mottogetreu „uf u dervo“ in 
Richtung Roggwil...

Am Abend waren verschiedene Fasnachtsguggen und 
die Recover-Party-Band für die Unterhaltung zustän-
dig.

Die LFG bedankt sich bei allen Beteiligten und dem 
11.11.-Fasnachts-Eröffnungs-OK. 

Von links nach rechts: Peter Kurth und Beat Rieder von der LFG enthüllen das neue Sujet 2017 welches 
von Nina Nyfeler aus Rohrbach entworfen wurde. 

Von links nach rechts die 3 Gewinner/Innen des Sujetwettbewerbes 2017:
Nina Nyfeler, Sabine Germann-Beutler und Beat Pfenninger.

Das Fasnachtsmotto 
„uf u dervo“ wurde durch 
Rolf Uhlmann eingereicht 
und am Erbsmues der 
LFG auserkoren.
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Ab sofort sind die Fasnachtsplaketten 2017
offiziell bei folgenden Verkaufsstellen erhältlich:

- Restaurant Braui (Bierhaus)
- Restaurant Rebstock
- Hotel Bären
- Bistro
- Zigarren-Stube
- Rieder Immobilien
- Old Capitol
- Spanische Weinhalle/James
- Kovats-Kiosk (Aarwangenstrasse)
- Kiosk Müli (Mittelstrasse)
- Bader AG
- Kuoni Reisebüro
- P. Schneider Kostümverleih (Aarwangen)

Jurierung der Plakettenentwürfe 2017
Auch dieses Jahre traf sich eine Mottogerechte Jury (uf u dervo), zusammenge-
setzt aus Mitarbeitenden der Langenthaler Reisebüros aus dem Zentrum, sowie 
Vertretern aus dem Büro der LFG. 
Es wurden insgesamt beachtliche siebzehn Entwürfe eingesandt (Vorjahr nur de-
ren acht). Die eingereichten Sujets waren wiederum von sehr guter Qualität, so 
dass die Auswahl für die Jury ziemlich schwierig war.  

Die Gewinner/Innen sind:  1. Rang:  Nina Nyfeler, Rohrbach    
 2. Rang:  Sabine Germann-Beutler, Langenthal
 3. Rang:  Beat Pfenninger, Langenthal

Alle eingereichten Plakettenentwürfe können ab sofort in der Zigarrenstube 
im Brauihof 2, Langenthal, besichtigt werden.

2. Rang 3. Rang1. Rang

Preiserhöhung
folgender Plaketten:

Kupfer neu SFR 15.–
Silber neu  SFR 20.–
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  Pflotschdäppeler`s Ball
Liebe Fasnachtsfamilie,

die Pflotschis führen seit vielen Jahren immer wieder den Vorfasnachtsball durch 
und haben diesen in den letzten 5 Jahren stets in der Porzi stattfinden lassen. Bei 
unserem Übungslokal war dieser Ball stets beliebt bei Euch Fasnächtlern und wir 
durften stets viele Kostümierte und gutgelaunte Gäste begrüssen.
Alles beginnt einmal und alles hört einmal auf. So auch unser Vorfasnachtsball 
(VFB) in der Porzellanfabrik. Leider können wir aus Sicherheitsgründen keinen so 
«grossen» Ball mehr dort oben durchführen.
Das heisst aber nicht, dass es keinen VFB mehr geben wird. Im Gegenteil, wir ha-
ben uns dazu entschlossen, etwas mehr ins Zentrum von Langenthal zu kommen 
und werden am 18. Februar 2017 ab 20:00 – 03:00 im Katholischen Kirchgemein-
dehaus unserem Ball unter dem Motto Tatort eine Fortsetzung geben.
Selbstverständlich werden wir wieder einen Gratis Shuttledienst haben, der die 
Leute vom Stadtkern an die Hasenmattstrasse bringen wird. Auch haben wir fünf 
tolle Guggenmusiken eingeladen, welche für Fasnachtsstimmung sorgen werden. 
Unser «Haus DJ» Tom S wird auch wieder mit von der «Party» sein. Wir freuen 
uns, auf einen Restart im Kath. Kirchgemeindehaus und auf viele gut gelaunte 
Fasnächtler.

Mitch
OK Mitglied VFB17
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Chili-Clique   
Gumpi-Bar
An der Fasnacht ist sie einfach da 
und hat anscheinend fast immer of-
fen: die Gumpi-Bar. Die Gumpi-Bar 
hat schon fast Kultstatus erlangt. 
Diese einzigartige Bar sorgt bis in 
die frühen Morgenstunden für aus-
gelassene Fasnacht Stimmung. 

Gumpi-Bar/Chili-Clique - 
die Geschichte:
Die Fasnachts-Bar hat daher 
den Namen, da diese beim Choufhüsi über die Schleuse der Langeten auf Stahl-
träger aufgebaut ist. Einzigartig ist dabei, dass der Boden über der Langete der 
aus vier Holzelementen besteht in Schwingung kommt, wenn alle hüpfen. Dazu 
ein Blick durch die verschiedenen Sicherheitsgläser auf die darunter fließende 
Langete. 
Für musikalische Party-Stimmung ist ebenfalls gesorgt, denn seit Jahren wird am 
Musikkonzept mit den größten Schlager- und Après-Ski-Hits festgehalten. Für die 
Fasnächtler und Gäste gilt, wer einmal da war, kommt jedes Jahr wieder in diese 
einzigartige Fasnachts-Bar in der Schweiz!

Die Chili-Clique Langenthal wurde am 20. September 1996 gegründet. Sie führt 
seit 1997 auf der Langete zwischen dem Kunsthaus und der Metzgerei Stettler 
die heute während der Fasnacht nicht mehr wegzudenkende „Gumpi-Bar“. Die 
Chili-Clique erhielt ihren Namen weil Sie in den Jahren von 1997 bis 1999 Chili con 
carne verkaufte aber durch immer neuen und mehreren Auflagen wurde noch im 
Jahre 1999 entschieden, dass kein Chili mehr verkauft wird. Da die Chili-Clique 
dieses Jahr aber ihr 20 Jähriges Jubiläum feierte wurde durch einen guten Freund 
der Chili-Clique noch einmal Dampf im Kessel gemacht und ein wunderbares Chili 
con carne gekocht.

Die Bar wird betrieben von den 11 Mitgliedern der Chili-Clique und einer stattli-
chen Anzahl von Helfern. Der Betrieb während den närrischen Tagen sowie der 
Auf- und Abbau der Bar benötigt eine Vielzahl von Arbeitsstunden, welche über 
zwei Wochen verteilt sind. 

Viele Fragen sich sicher, wie Entstand eigentlich die Gumpi-Bar?
Die Idee von vier Gründungsmitgliedern war es die Fasnacht in Langenthal wieder 
„uf Gass“ zubringen. Bald wurde der geeignete Platz gefunden. Mitten in der Stadt 
auf der Schleuse zwischen der Metzgerei Stettler und dem „Choufhüsi.“ Die Bar 
wurde Schleusetränke getauft. Aber schon ein Jahr später erhielt sie den Namen 

Chili-Clique bei der Beitrag Übergabe an das  
Quodlibet nach der ersten Fasnacht 1997
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Gumpibar. Und so steht sie noch heute, 20 Jahre später, fünf verrückte Tage im 
Jahr an der Langenthalerfasnacht.

Ein Teil der Einnahmen verwendet die Chili-Clique für den Nachwuchs. Seit der 
ersten Fasnacht unterstützt die Chili-Clique die Kinderfasnacht am Hirsmontag 
und ist daher ein nicht mehr wegzudenkender Sponsor der LFG (Langenthaler 
Fasnachtsgesellschaft) und der Organisatorin der Kinderfasnacht, dem Quodlibet.

Dass die Gumpi-Bar jedes Jahr von der gleichen Truppe geführt wurde, dürfte den 
meisten Fasnächtlern gar nicht bewusst sein. Trotz baulichen Anpassungen in der 
Vergangenheit macht die Bar ihrem Namen immer noch alle Ehre. Leider ist es so, 
wie in jedem Verein, dass langjährige Mitglieder zurücktreten. Die Fasnacht 2017 
beginnt mit vielen??? Einer neuen Ära. Unser Ziel steht fest, die Gumpi-Bar muss 
weitergeführt werden. Was wäre die Langenthalerfasnacht ohne Gumpi-Bar??? die 
bis in die frühen Morgenstunden geöffnet hat. Darum suchen wir entschlossene 
junge Leute ab 20 Jahren die uns beim Auf-Abbau so wie hinter der Bar hilfeleis-
ten. Hast du Interesse? Dann melde dich unter gumpibar1996@bluewin.ch 

Wir freuen uns Euch am 03.03.2017 um 19:00 Uhr wieder auf der Gumpi-Bar 
begrüssen zu dürfen.

Chili-Clique, Käser Pascal,
Chliquenchef

Chili-Clique 2014 
hinten. l. n. r.: Käser Barbara, Brügger 
Sibylle, Käser Pascal, Truttmann 
Tobias, Berger René, Lussi Petra. 
Vorne Sitzend: l. n. r. Frank Evelyne, 
Müller Silvia, Nikles Thomas, Lauper 
David.

Ein riesengrosses Danke-
schön geht an die Abgänger 
der Chili-Clique:

Nikles Thomas (Präsident), Käser Barbara (Kostüme,Deko), Müller Silvia (Buch-
haltung), Truttman Tobias (Bauchef), Lussi Petra (Bar) Frank Evelyne (Deko/Bar).
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www.lfg.ch / paeng@lfg.ch / info@lfg.ch
Fasnachtszeitung «Päng» c/o Kuert Druck
Bahnhofstrasse 8, 4900 Langenthal

Nicht vergessen:
jeden Montag bis 
zur Fasnacht 2017, 
ab 17.30 Uhr im 
Restaurant Rebstock.

Ein Muss für jeden 
richtigen Fasnächtler, 
danke für den Besuch.

Jetzt wieder jeden Montag aktuell:
Fasnachtsstamm!

Hallo zusammen...ich bin‘s nochmal, die Rätschbox!
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Ab sofort, hänge ich wieder beim Restaurant Rebstock 
und freue mich auf viele lustige Päng-Beiträge.
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Zivilstands-Nachrichten aus 
dem Komitee

Leana Mühlethaler
heisst dieses herzige Baby. Sie wur-
de am 21.09.2016 geboren und ist 
die zweite Tochter von Manuela und 
Simon Mühlethaler.
Frauen-Power ist also angesagt, 
das Trio wird Papi sicher munter 
auf Trab halten!
Die LFG gratuliert ganz herzlich 
zum Nachwuchs und wünscht viel 
Glück und alles Gute für die Zu-
kunft.
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GRAFIK UND WERBETECHNIK AUS EINER HAND 
Chasseralstr. 7 | 4901 Langenthal | 062 919 42 59 | calag.ch
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Idealbau AG   Architekturbüro und Totalunternehmung   Bützberg   Zweigstelle in Liestal   idealbau.ch

Festführer, 1/1-seitig 128 x 190 mm 
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architektur – ganz nach ihren wünschen

Sujet_4
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Datum: Donnerstag, 26. Januar 2017
Zeit/Ort: 19.00 Uhr, Hotel Bären Langenthal

Traktanden:
  1. Begrüssung    2. Jubihui-Ball
  3. Gönnerabend    4. Eröffnung  
  5. Guggenspektakel   6. Umzug
  7. Rundkurs    8. Kinderzmorge
  9. Kehrausball  10. Charivari
11. Päng   12. Plaketten
13. Diverses

 An alle Komitee-Mitglieder und alle Cliquenchefs
 Einladung zur Organisationssitzung 2017

Mit freundlichen Grüssen
Langenthaler 
Fasnachtsgesellschaft
Der Ober
Markus Gfeller
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Freitag,  06.01.2017  Guggen-Night ab 20 Uhr in der Mehrzweckhalle
   in Aarwangen / www.guggen-night.ch
Montag, 23.01.2017  19 Uhr, Komiteesitzung Hotel Bären, Langenthal
Donnerstag, 26.01.2017  Organisationssitzung Hotel Bären, Langenthal
Samstag, 28.01.2017  HILARI ab 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Walliswil
Samstag, 11.02.2017  Würgerball im Hotel Bären Langenthal  
Samstag, 18.02.2017  Vorfasnachtsball der Pflotschdäppeler im Kath.   
   Kirchgemeindehaus in langenthal 
Samstag, 25.02.2017  Jubihuiball, Hotel Bären Langenthal
Fr. – Di. 03. – 07.03.2017  Fasnacht in Langenthal
Freitag, 10.03.2017  Erbsmues (nur für Komitee) im Hotel Bären L‘thal

Liebe Cliquen, hier könnten auch eure wichtigen Termine stehen. 
Meldungen an: reto.kurt@kuert.ch

Nicht vergessen:
Jeden Montag ab 17.30 Uhr, bis zur Fasnacht 2017, Fasnachtsstamm im 
Restaurant Rebstock Langenthal. Alle Fasnächtler sind herzlich willkommen!

Impressum
Herausgeber: Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Redaktion: Reto Kurt, Kuert Druck AG, Bahnhofstr. 8
 4901 Langenthal, Telefon 062 916 20 40
 reto.kurt@kuert.ch
Anzeigen: Simon Mühlethaler, marketing_lfg@quickline.com
Druck: Digital Druckcenter Langenthal AG, 
 Bahnhofstrasse 8 4901 Langenthal, 
 Telefon 062 916 20 50
Titelbild: Guggi Zunft zu Olten
 am Umzug Langenthal 2016
Auflage: 2'900 Exemplare (Organ der LFG)

 Wichtige Termine auf einen Blick:

,,Uf u dervo,,
3.–7. März 2017


